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Agenda Dienstag, 4. Mai 2021

Vortrag findet statt,
Ferien im Juli nicht
Seniorengemeinschaft Dagmersel-
lenDerVortragvon JulesWalthert über
«die Schweiz als Auswanderungsland»
findet am Donnerstag, 6. Mai statt. Es
gelten jedochdieVorsichtsmassnahmen
Masken, Abstand halten und Hygiene.
JulesWaltherterzähltum14Uhr imSaal
der Arche anhand konkreter Beispiele
und mit Bildern über eine überaus dra-
matische Zeit unserer Vorfahren. Zum
Beispiel, dass vor allem im 19. Jahrhun-
dertvieleSchweizerwegenHungerund
Armut die Heimat verlassen mussten.
Dasssieunteroftschwierigstenundhär-
testen Bedingungen im Ausland eine
Existenz aufzubauenversuchten.

Nicht stattfindenkönnenhingegen
die Seniorenferienvom4.bis 10. Juli in
Vandanz aus«Corona-epidemischen»
Gründen. Die Seniorengemeinschaft
beobachtet die Situation, vielleicht er-
gibt sicheineMöglichkeit,AnfangSep-
tember in der Schweiz eine Senio-
ren-Ferienwoche anzubieten. (zg)

Vortrag zu «Weniger
Druck. Mehr Kind.»
Zofingen Druck und Überforderung
betreffenheutenichtmehrnurdenAll-
tag von Erwachsenen. Bereits Kinder
und Jugendliche leiden zunehmend
unter Stress –mit oft gravierendenAus-
wirkungenauf ihreGesundheit.Mitder
landesweiten Kampagne «Weniger
Druck. Mehr Kind.» macht Pro Juven-
tute auf das wachsende Problem auf-
merksam und fordert Eltern, Betreu-
ungs- und Lehrpersonen zumUmden-
ken und zumHandeln auf.

Referieren wird Andrea Brönni-
mann. Sie ist Fachfrau im BereichMe-
dienkompetenz, Dipl. Coach und Mo-
deratorin diverser Veranstaltungen. In
Workshopsmit SchülerinnenundSchü-
lern und Lernenden sowie der Zusam-
menarbeit mit der Elternberatung von
Pro Juventutehat sie einendetaillierten
Einblick indieLebenswelt vonKindern
undJugendlichen.Anmeldungenanzo-
fingen@schule-elternhaus.ch. (zg)

Zofingen, BZZ, Aula ZU26,
Donnerstag, 6. Mai, 19.30 bis 21 Uhr.

Plattentaufe im
Château Gütsch
Luzern Am Freitag und Samstag,
7./8. Mai wird die Box zum ersten Mal
geöffnetunddasDebütalbumInception
gespielt. DasOpen-Box-Project besteht
aus elfMusikerinnen undMusikern aus
Luzern und Umgebung. Die Künstler
studieren überwiegend an der Musik-
hochschule in Luzern. Die Kompositio-
nen,TexteundArrangements stammen
von Anna Müller. Ein Stück wurde von
MaxWeberkomponiertundumgesetzt.
Die energetische Band verleiht dem fri-
schenSoundeine jugendlicheAuthenti-
zität, die berührt. Inception überrascht
miteinereigenenelegantenSoundästhe-
tik,welche sich stilistischzwischen Jazz,
Latin und Pop bewegt. Das Open-Box-
ProjectbietetRaumfürverschiedenesti-
listischeElemente,KulturenundHinter-
gründe. Es möchte die Offenheit für
Neues fördern und vor allemdie Indivi-
dualitätderCharaktereunddieDiversi-
tät in derMusik zelebrieren.

DasKonzertwirdunterderBerück-
sichtigung der BAG-Massnahmen
durchgeführt. Eintritt nurmitReserva-
tion oder Einladung. (zg)

Luzern Château Gütsch, Freitag und
Samstag, 7./8. Mai. Türöffnung um
20 Uhr, Konzertbeginn um 20.30 Uhr.

Neue Galerie für zeitgenössische Kunst
Luzern In den ehemaligen Räumlich-
keiten des Auktionshauses Fischer an
der Haldenstrasse in Luzern hat eine
neueGalerie für zeitgenössischeKunst
eröffnet.«Wir verstehenuns sowohl als
Galerie für zeitgenössische Kunst als
auch als Kunstraum für Begegnungen
unter Kunstsammlern und Ausstel-
lungsbesuchern», sagt Claudia Lima-
cher, Gründerin der Impulse Gallery.
DasKonzeptderGalerie siehtnichtnur
denVerkaufvonzeitgenössischerKunst
vor, sondern setzt sich zumZiel, Kunst
mit allen Sinnen erlebbar zu machen.
DerName ist dabeiProgramm:DieGa-
leriewill sowohl künstlerischeals auch
gesellschaftliche Impulse setzen. So
stehenauchWohltätigkeitsanlässe fest
imProgramm.

InLuzernverwurzelt
und international vernetzt
ClaudiaLimacher istnichtnurdieGrün-
derinderGalerie. Sie ist auchKünstlerin

und verkauft ihre Bilder in renommier-
ten Galerien in London, den USA und
China.NacheinemlängerenAufenthalt
indenUSA, lebt siemit ihrerFamilie seit
2009 in Meggen. Mit der Übernahme
derRäumlichkeitenanderHaldenstras-

se 19 in Luzern, gründet siemit der Im-
pulseGallery ihreeigeneGalerie.«Nach
einem umfassenden Umbau möchten
wir diese geschichtsträchtigen Räum-
lichkeitenganz inderTraditiondesAuk-
tionshauses Fischer wieder als offenes

Haus für alle Kunstinteressierten nut-
zen», soClaudia Limacher.

Die Eröffnungsausstellung zeigt
zehn internationale und lokale Künst-
lerinnen und Künstler. Sechs davon
werdendasersteMal voneiner Schwei-
zer Galerie repräsentiert: Dylan Geb-
bia-Richards (Schweizer Premiere),
LitaCabellut,WimRicourt (Schweizer
Premiere),MaximWakultschik,LuLuo
(Schweizer Premiere), Marc Lagrange
(Schweizer Premiere), Claudia Lima-
cher, Tian Yong-hua (Schweizer Pre-
miere),AlanKingsbury (SchweizerPre-
miere) und Zhuang Hong-yi. Gerade
jetzt ist Kunst wichtig. Daher hat die
Galerie trotzBesuchseinschränkungen
bis am 22. Juli geöffnet – natürlich mit
Schutzkonzept. Eine Eröffnungs-Ver-
nissagewirdgefeiert, sobaldesdie epi-
demiologische Lage zulässt. (zg)

Weitere Informationen auf der Website
www.impulsegallery.com

Die neue Galerie an der Haldenstrasse in Luzern. Bild: zvg

Digitale
Gespräche mit
Künstlerinnen
WegenCorona finden dieGespräche imRahmen der
GruppenausstellungHorizonte online statt.

Am Donnerstag, 6. Mai befragt um
19Uhr dieKuratorinClaudiaWaldner
im ersten Teil der Veranstaltung die
beiden Künstlerinnen Rachel Bühl-
mannundKaroline Schreiber zu ihren
Werken und ihrer Vorgehensweise.
Die aus dem Aargau stammende und
imKanton Solothurn lebendeFotogra-
finRachelBühlmannnennt einen ihrer
Ansätzemit ihremMedium«Apotheo-
se und das Profane» und bezeichnet
ihre eigeneArbeit oft als «sarkastische
Fotografie». Sie fotografiert seit meh-
reren Jahren dieWolke desKernkraft-
werks inGösgen und zeigt in Zofingen
erstmals Auszüge aus der Serie.

Ebenfalls ein Wolkenbild – ein
Werk inÖl auf Leinwand – zeigt Karo-
line Schreiber. Es handelt sich umeine
plastische Gedankenwolke, die eine
enorme Kraft in sich birgt und im
Weiss einen starken Kontrast zum ru-
higen Schwarz imHintergrund bildet.
Karoline Schreibers Schaffen wurde
schon in zahlreichenAusstellungen im

In- undAusland gezeigt undmehrfach
ausgezeichnet.

Im zweiten Teil der Veranstaltung
befragt Peter Fischer, freier Kurator
undProjektleiter vonGrandTourCas-
parWolf, die beidenKünstlerinnenEs-
ther Amrein undRosângela deAndra-
de Boss zu ihrer gemeinsamen Arbeit
«Cortina», einer fünfteiligen,mit Tu-
sche und Farbstift gemalten Installa-
tion. Beide Künstlerinnen arbeiten
eigenständig, seit 2018 verfolgen sie
auch gemeinsame Projekte. Wie sie
dazu gekommen sind und wie sie die
Herangehensweise des berühmten
Schweizer Landschaftsmalers Caspar
Wolf aufnehmen, verraten sie im Ge-
spräch. (pd)

Den Link für das Streaming können
sich Interessierte auf derWebsite des
Vereins Kunsthaus Zofingen herunter-
laden. Er wird am Tag der Veranstaltung
unter kunsthauszofingen.ch/aktuell
verfügbar sein.

«Cortina»: GemeinsameArbeit von Esther Amrein undRosângela deAndradeBoss,
2019, Ausstellungsansicht im Kunsthaus Zofingen. Bild: ullmann.photography

Küchenkräuter einmal anders
Brittnau Der Frauenverein Brittnau
lädt zumKursmit Schwöschterhärzein.
DieTeilnehmerInnen lernenbekannte
Küchenkräuter neu kennen – in Küche
und Hausapotheke. Zusammen wird
einpassendesProdukthergestellt.Der

Kurs findet am Dienstag, 11. Mai von
19 bis 21.30Uhr in Brittnau statt.

Anmeldung bis am Donnerstag,
6. Mai. an Nadia Matter, Telefon
076 380 75 65, oder per E-Mail an
kurse@frauenverein-brittnau.ch. (zg)

Kurzwanderung nach Grüningen
ZofingenAmDienstag, 11.Mai organi-
siertdieWandergruppeOberesSuhren-
tal von Pro Senectute Zofingen eine
Kurzwanderung zwischen oberemZü-
richsee und Greifensee. Von Bubikon
wandert die Gruppe zum Egelsee. Da-
nach führt der Weg auf den rund 100
Meter über dem Zürichsee liegenden
Hügelzug. Beim Lützelsee bietet eine
Gartenbeiz Heisses vom Grill an. Wer
picknicken will, findet auch Sitzgele-
genheiten. Am Weg nach Grüningen,
dem Tagesziel, lädt der Botanische
Garten zu einemRundgang ein.

Die Wanderung misst 11 Kilometer
und istmit 200MeterSteigungund220

Meter Gefälle sowie einer Wanderzeit
vonrund3Stundenangenehmzugehen.
Anmeldungen mit Angabe ob Garten-
beiz oder Picknick sowie Halbtax oder
GAbisamMontag, 10.Mai, 8.30Uhran
Beat Bracher, 079 215 94 04, oder auf
der Website. Info zur Durchführung ist
am Montag ab 10 Uhr bei Bracher ab-
fragbaroderunterwww.ag.pro-senectu-
te.ch (Wandern,Tourenübersicht).Aus-
kunft erteilt derWanderleiter Beat Bra-
cher, Telefon062 797 66 55. (bbr)

Schöftland, Bahnhof, Dienstag, 11. Mai,
7.15 Uhr. Abfahrt um 7.27 Uhr. Rückkehr
um 18.03 Uhr.

Eine untrennbare Einheit
Aarburg Am Sonntag, 9. Mai ist das
Heimatmuseum Aarburg vormittags
von 10bis 12Uhr geöffnet.Dashistori-
sche Städtchenunddie Festung bilden
seit jeher eineuntrennbareEinheit.Die
Festung kann im Sommerhalbjahr je-
weils an den Samstagen oder auf An-
frage auch geführt besichtigt werden.
Pläne der Festung, die Wappen der
Kommandanten sowie diverse diesbe-
züglicheGegenstände sind imHeimat-
museumzu sehen.DasMuseumselbst
befindet sich ineinemGebäude imBer-
ner Barock von 1750. Die Ausstellung
dokumentiert das Leben undWohnen

in einerKleinstadt im 18. und. 19. Jahr-
hundert. Besonders sehenswert sind
dieoriginal eingerichtetenWohnräume
wie Stube, Schlafzimmer, Badzimmer
undKüche.WeiterbeherbergtdasHaus
eine Sammlung von Stichen und An-
sichten zur Stadtentwicklung. Interes-
sant ist auch die beeindruckende
Sammlung historischer Waffen im
Dachstock sowie die Feuerwehrgerät-
schaften aus früherer Zeit im Schopf
hinter demMuseum. (zg)

Aarburg, Heimatmuseum,
Sonntag, 9. Mai, 10 bis 12 Uhr.

Das Zim-
mer mit
Gegen-
ständen
und Plä-
nen von
der Fes-
tung Aar-
burg.
Bild: zvg


